
Das Erstellen individualisierter Materialien mit den
Anwendungen “Office” und “Drive” ist der erste Schritt zur

Inklusion –
 die digitale Bereitstellung über die Anwendung “Lernplattform”

macht sie erst vollständig zugänglich und nutzbar.

BayernCloud Schule -
Inklusion durch das Zusammenspiel

bereitgestellter Anwendungen

Tipp des Monats

Offenheit + Struktur + digitale Verteilung = 
echte Teilhabe für Schülerinnen und Schüler mit den

verschiedensten Bedürfnissen.



Möglichkeiten zur Erstellung individualisierter Lernmaterialien mit “Office”

Individualisierte Lernmaterialien helfen dabei, auf die unterschiedlichen Fähigkeiten,
Bedürfnisse und Lernstände von Schülerinnen und Schülern einzugehen. 

Hier ist eine Übersicht der wichtigsten Möglichkeiten:

Große, klare Schriftarten bei Sehbeeinträchtigungen und Leseschwierigkeiten.
Erhöhter Zeilenabstand: Verbessert die Lesbarkeit für alle.
Einfache Sprache: Texte in kurzer, klarer Sprache formulieren. 
Symbol- und Bildunterstützung: Piktogramme oder Autoformen.
Farbige Hervorhebungen: Markierungen zur Strukturierung oder zur Kennzeichnung von
Hilfen.
Differenzierte Versionen: Mehrere Dateiversionen mit unterschiedlichem
Schwierigkeitsgrad anlegen.
Visuelle Materialien mit Draw: individuelle Notizen, Hervorhebungen,...
Tagespläne, Arbeitsübersichten – Klarheit und Übersichtlichkeit.
PDF-Export: Barrierefreies Teilen und Nutzung mit Hilfsmitteln wie Screenreadern.

Bereitstellung der erstellten individualisierten Lernmaterialien in der
Anwendung “Lernplattform”

Wenn diese Materialien dann in einem Kurs hochgeladen und bereitgestellt werden,
ergeben sich zusätzliche inklusive Vorteile:

Zugriff von überall, da browserbasiert: Teilhabe auch bei Krankheit, Klinikaufenthalt
oder Mobilitätseinschränkungen.
Individuelle Bereitstellung: Lehrkräfte können differenzierte Materialien gezielt
einzelnen Schülerinnen und Schülern zuweisen.
Kombination mit Hilfsfunktionen: Materialien lassen sich mit Sprachausgabe,
Vergrößerung oder Übersetzungs-Tools nutzen.
Zeitlich flexibles Lernen: Schülerinnen und Schüler können in ihrem Tempo arbeiten.

Durch interaktive Feedbacktools ergeben sich weitere Möglichkeiten für alle Beteiligten:

Materialien können nachträglich angepasst und neu hochgeladen werden.
Lernende können Rückmeldungen geben (z. B. über Datei-Upload, Kommentarfunktion).
Lehrkräfte sehen, welche Schülerinnen oder Schüler mit welchem Material arbeiten
konnten oder Unterstützung brauchen.


